
 

[00:00:00] MUSIK  

 

[00:00:13] Hallo und willkommen beim Kultur4kids-Podcast! 

 

[00:00:17] Wir sind's wieder, Sophie Berger 

 

[00:00:19] und Robert Steiner. 

 

[00:00:22] Und gemeinsam machen wir uns auf die Suche nach spannenden Kulturgeschichten in 

Niederösterreich 

 

[00:00:25] Und dabei gibt es für uns Aufgaben und für euch Rätsel zu lösen. 

 

[00:00:29] Mitspielen und tolle Preise gewinnen! Alle Infos unter www.kultur4kids.at! 

 

[00:00:39] Für Robert geht’s heute in ein Schloss! 

 

[00:00:42] GERÄUSCH 

 

[00:00:44] MUSIK 

 

[00:00:45] Und habt ihr euch den dritten Buchstaben des Lösungswortes schon notiert? Letzte 

Woche war ich im Starkl Erlebnisgarten in Aschbach und habe – mit verbundenen Augen! – Erde, 

Sand, Lehm und Humus ertastet. Das war eine echte Herausforderung! Aber ich glaube, ich weiß 

jetzt, wie sich ein Maulwurf fühlt. Nachhören könnt ihr das jederzeit auf allen gängigen Podcast-

Plattformen. 

 

[00:01:08] MUSIK 

 

[00:01:14] GERÄUSCH 

 

[00:01:17] Hallo, Robert! Ich schicke dich heute zu einem echten Schloss – dem Schloss Ulmerfeld in 

Hausmening, nicht weit von Amstetten! Das Schloss wurde schon im 13. Jahrhundert gebaut, also vor 

über 700 Jahren. Und seit März 2026 gibt es dort eine neue Ausstellung über die Ybbs – den 

zweitgrößten Fluss Niederösterreichs, der durch das Mostviertel fließt. Sie heißt „Am Fluss: Die Ybbs 



 

als Lebensader und Kraftquelle“. Die Ausstellung ist nur mit Führung zu besichtigen – also melde dich 

vorher an! Viel Spaß, Robert! 

 

[00:01:46] GERÄUSCH  

 

[00:01:48] Ein echtes Schloss! Das ist natürlich immer aufregend. Ich mach mich gleich auf den Weg 

nach Hausmening. 

 

[00:01:54] MUSIK  

 

[00:02:01] So, ich stehe jetzt vor dem Schloss Ulmerfeld – und ich muss sagen, das ist wirklich 

beeindruckend! Das Schloss hat sogar einen grünen Burggraben rundherum, also einen ehemaligen 

Wassergraben, der das Gebäude umgibt. Früher hat so ein Graben die Burg vor Angreifern geschützt, 

heute macht er das Schloss noch malerischer.  

In diesem Schloss erzählt eine neue Ausstellung die Geschichte der Ybbs – von ihren Anfängen in den 

Ybbstaler Alpen bis zu ihrer Mündung in die Donau. Das sind zirka 130 Kilometer! Und die Ausstellung 

zeigt nicht nur, welche Tiere und Pflanzen an der Ybbs leben, sie zeigt auch, wie Natur auf unsere 

Seele wirkt. Und das passt natürlich wunderbar zum Thema der Landesausstellung 2026! 

 

[00:02:46] MUSIK  

 

[00:02:54] Hallo, ich bin der Robert vom Kultur4Kids-Podcast. Was für ein wunderschönes Schloss! 

Magst du dich kurz vorstellen? 

 

[00:02:59] Ja, hallo, mein Name ist Dachsberger Roman und ich habe hier im Schloss eine Ausstellung 

kuratiert zum Thema „Ybbs“. 

 

[00:03:04] Wunderbar, vielen Dank, lieber Roman! Was zeigt die Ausstellung genau und was ist 

eigentlich das Besondere daran? 

 

[00:03:11] Die Ausstellung beschäftigt sich mit dem Fluss Ybbs und was die Auswirkungen dieses 

Flusses auf die Region, auf die Menschen, auf die Tiere, auf die Pflanzen hat. Und damit beschäftigen 

wir uns in der Ausstellung auf verschiedensten Arten und Weisen. Wir schauen uns an, was lebt 

entlang der Ybbs, was lebt in der Ybbs, aber auch, wie wirkt dieser Fluss auf uns Menschen, wenn wir 

entlang spazieren gehen zum Beispiel. 

 

[00:03:30] Richtig spannendes Thema! Die Ybbs als Lebensader sozusagen – was bedeutet das? 



 

 

[00:03:35] Also ein Fluss ist ja, bringt ja sehr viel Wasser in die Region. Und ein Fluss speist sich aus 

sehr vielen verschiedenen kleinen Bächen. Und Wasser bringt alles zum Leben, zum Wachsen, zum 

Blühen und deshalb kann man so einen Fluss mit einer Lebensader vergleichen. 

 

[00:03:51] Ja, stimmt eigentlich. Jetzt interessieren mich natürlich ganz speziell Tiere sehr besonders. 

Welche Tiere leben an der Ybbs und vielleicht auch welche, die die Kinder noch nicht kennen? 

 

[00:04:00] Natürlich gibt es jede Menge Fische in der Ybbs und vielleicht einen Speziellen, die Esche. 

Ein sehr schöner Fisch mit einer sehr schönen Rückenflosse. Gar nicht so leicht zu sehen, sehr heikel. 

Die Wasserqualität muss stimmen, es geht nur beim besten Wasser, fühlt sich der wohl, die 

Wassertemperatur muss exakt stimmen. Natürlich nicht nur im Fluss, sondern auch entlang des 

Flusses, entlang der Ufer sind sehr viele Tiere unterwegs, zum Beispiel hat ein Eisvogel, ein ganz 

toller, wunderschöner Vogel, der in kleinen Höhlen lebt. 

 

[00:04:29] Ah, interessant! Und was hat also ein Fluss mit unserer Psyche zu tun, also eigentlich mit 

unserem Wohlbefinden?  

 

[00:04:36] Ja, das ist wissenschaftlich erwiesen, dass zum Beispiel das Plätschern des Wassers oder 

das Gehen entlang des Flusses uns beruhigt als Menschen. Also dort, wenn wir uns nervös fühlen 

oder gestresst sind und wir gehen entlang des Flusses, wir schauen aufs Wasser, wir hören dem 

Plätschern zu, dann geht es uns nachher nachweislich besser. 

 

[00:04:53] Stimmt! Du, und das Schloss selbst ist ja über 700 Jahre alt. Was hat das eigentlich schon 

alles erlebt? 

 

[00:05:00] Tatsächlich sehr, sehr viel. Also der Ulmerfeld, der Ort, ist das erste Mal 995, also im Jahr 

995 erwähnt worden, das heißt auch schon sehr, sehr alt. Und das Schloss selbst hat sehr viele 

Umbauphasen gehabt. Also vom 14. Jahrhundert an ist immer wieder umgebaut und umgebaut 

worden. Eigentlich war es einmal eine Burg, ist dann zum Schloss geworden. Und jetzt schlussendlich 

ist es eine tolle Location für Veranstaltungen, aber eben auch für diese Ausstellung. 

 

[00:05:24] Wie kann man die Ausstellung eigentlich besuchen? 

 

[00:05:26] Die Ausstellung kann man am besten in einer Gruppe besuchen, also entweder vielleicht 

sogar mit der Schule im Rahmen eines Workshops, vielleicht einfach die Lehrerin oder den Lehrer 

fragen. Oder man kann es auch als Gruppe buchen, dann kriegt man eine Führung, es gibt 

kindergerechte Programme, sodass man die Inhalte der Ausstellung wirklich sehr witzig und lustig 

mitkriegt. 



 

 

[00:05:46] Also einfach Termin ausmachen, anmelden und los geht's! 

 

[00:05:48] So ist es, genau! 

 

[00:05:49] Vielen Dank! 

 

[00:05:50] GERÄUSCH 

 

[00:05:55] Hallo, Robert, jetzt kommt deine Aufgabe und sie hat mit dem Eisvogel zu tun: Du 

bekommst eine Auswahl von fünf Tierbeschreibungen, nur einer davon ist der Eisvogel. Du musst ihn 

anhand der Beschreibungen erkennen, ohne Bild. Errätst du es richtig, bekommst du den Punkt. Hör 

also gut zu! 

 

[00:06:12] Okay, na dann bin ich schon gespannt. Es geht los!  

 

[00:06:15] MUSIK 

 

[00:06:21] Beschreibung 1: Dieses Tier ist braun und grau, lebt auf Wiesen, hat lange Ohren und 

springt sehr schnell. Es frisst Gras und Kräuter. Alles klar! 

Beschreibung 2: Dieses Tier hat leuchtend türkisblaues Gefieder auf dem Rücken und eine 

orangefarbene Brust. Es ist klein wie eine Hausschwalbe und schießt mit bis zu 40 km/h kopfüber ins 

Wasser, um Fische zu fangen. Es baut sein Nest in einem langen Tunnel, den es selbst in die 

Uferböschung gräbt. 

Beschreibung 3: Dieses Tier hat eine schwarze Maske im Gesicht, ist nachtaktiv und wäscht seine 

Nahrung gerne im Wasser. Interessant! 

Beschreibung 4: Dieses Tier lebt im Wasser, hat Schuppen und Flossen und kann gegen starke 

Strömungen anschwimmen. Ah ja! 

Und Beschreibung 5: Dieses Tier ist ein Vogel, hat weißes Gefieder mit schwarzen Spitzen und sucht 

auf Feldern nach Würmern und Fröschen.  

Naja, also, Beschreibung 2: Türkisblau-orangene Brust, taucht mit 40 km/h ins Wasser und gräbt 

einen Tunnel ins Ufer. Das muss der Eisvogel sein! Ich sage Beschreibung 2. 

 

[00:07:35] GERÄUSCH 

 



 

[00:07:37] Richtig, Robert! Der Eisvogel ist es. Der ist ein Indiz, ein gutes Zeichen dafür, dass das 

Wasser klar und gut ist. Und er braucht das steile Ufer für seinen Brutgang, für seine Höhlen. 

 

[00:07:46] GERÄUSCH 

 

[00:07:47] Ja, der dritte Punkt! Ich weiß jetzt, wie ein Eisvogel aussieht, selbst wenn ich noch keinen 

live gesehen habe. 

 

[00:07:54] GERÄUSCH 

 

[00:07:59] Sehr gut, Robert! Und jetzt die Rätselfrage für alle zuhause:  

Die Ybbs ist so wichtig für die Region und für alle Tiere und Pflanzen entlang ihrer Ufer – welches Tier 

musste Robert heute erraten?  

Schreibt euch den achten und letzten Buchstaben der Antwort auf – das ist der vierte Buchstabe des 

Lösungswortes! Alle Infos auf www.kultur4kids.at. Nur noch eine Folge, dann habt ihr das ganze 

Lösungswort! 

 

[00:08:24] Ja, damit habt ihr auch den vorletzten Buchstaben! Und es gibt nur noch eine Folge, denn 

dann könnt ihr das Lösungswort einschicken und tolle Preise gewinnen. 

 

[00:08:32] GERÄUSCH 

 

[00:08:33] Ach ja, und noch etwas Wichtiges: Wenn euch der Podcast gefällt, gebt uns doch eine gute 

Sternebewertung. Das freut uns immer sehr! Und abonniert den Kultur4Kids-Podcast, damit ihr auch 

in Zukunft keine Folge mehr verpasst. Gerne auch all euren Freundinnen und Freunden davon 

erzählen oder am besten einfach gleich gemeinsam anhören.  

Ich war heute in Schloss Ulmerfeld und habe die Ybbs als Lebensader und Kraftquelle kennengelernt. 

Was für ein faszinierender Fluss – und was für ein faszinierendes Schloss! Nächste Woche kommt die 

letzte Folge dieser Staffel. Bis zum Freitag, nicht verpassen! 

Und danke fürs Zuhören, Mitspielen und Dabeisein! 

Ich freue mich auf euch, wenn es wieder heißt... 

 

[00:09:19] MUSIK  

 

http://www.kultur4kids.at/

